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dieſem für die Ulun abzuhelfen, 0  6 S ſehr einfache Mittel und
Wege gegeben, ohne Caja bloszuſtellen. Eine Unterredung mit
unter vier Augen zu gelegener Zeit, In welcher ihr verſtehengibt, * diente ihm das Vorzeigen eines Beichtzettels zur großenBeruhigung, dürfte b⁰ den gewünſchten Erfolg aben Uebrigensönnte ſich ern Seelſorger in olchen Fällen chon begnügenmit der bloßen Verſicherung der fraglichen Perſ daß ſie ihrel ereits abgelegt habe

Pölten. Prof Dr Faſching
(Formulare bei equiem⸗Meſſen.) In einem

P‚  ofe ar die Mutter des Pfarrers Februar, Uhr
m  * hr ohn will der Mutter ogleich ommen
durch Darbringung des heiligen Meßopfers. eßha celebrirt
Ar ſie Ram 1 und Februar. Am Februar, als
Begräbnißtage celebriren noch mehrere Prieſter Beimeſſen; einigehalten am nämlichen Tage ein zweites bder rittes mi für dieſelbe.An den drei agen, dem 1 und Februar ſind eiſpiels⸗weiſe Tage, welchen eine 188 Privata VOtiVa Vel de Requiemrlaubt iſt; welches Meß⸗Formular iſt nun 3² vählen?Antwort An den drei Tagen iſt bei jeder Meſſe oder bei
jedem mte die Missa de die bitus vol depositionis mit der
Einen Oration: Deus CUl Proprium St zu nehmen, ohne das Wort
hodie auszulaſſen. Der Grund iſt folgender: Die U  E betrachtetden odes⸗ und Begräbnißtag als Einen Tag; ebenſo die dazwiſchenliegenden Tage. Deshalb hat das zweite Formular der Todten⸗
Meſſen die ufſchri Missa IN Die Ohitus 806 DepositionisEIUneCt!l Man beachte auch, daß die Kirche beim Jahrtags-⸗Amte,beim dies anniversarius die Worte gebraucht: cujus anniversarium
depositionis diem COmmemoramus, obwohl die IV dem
Jahrtag den dies Obitus anweiſet Decr. Seller. mitio Missalis.item 27 Mart. 1694 AI3

Die V feiert ferner den Todes oder Begräbnißtag, den
3. 7., und den Jahrestag Sub ritu duplici; und mit Einer
Oration. Ubr. Seller. Missa! Tit De Missis Defunctor.
NI 3 iellei wendet man ein, das zweite und dritte Amt
aber der ſog und Tag; allein der und Tag kann
nur und gehalten werden, oder, wenn dieſer liturgiſchgehindert iſt, nächſten freien Tage, ſei Es, daß man dieſen Taganticipirt oder transferirt. R hat Mai 1846
Tud (Gardell. 5050 die itte, Einem Tage die Meſſenfür dieſe drei Tage halten als ißbrau rklärt Ohl Abendie Biſchöfe das Recht, liturgiſche Abusus noch einige Zeit zudulden, wenn das Volk deren Abſchaffung Aergerniß nehmen
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würde In Betreff des euchariſt. Segens, wie das Begleit⸗
ſchreiben der an den Biſchof von imburg Mai 1857
beweiſet.) ein in unſerem Falle handelt 1 öfters IIi
die ah der richtigen Oration, was 10 dem ganz
gleichgiltig ſein kann und was unächſt nur die Geiſtlichen betrifft.
An duplicibus dürften nach obigem Decrete die andern Meſſen und
Aemter ur In der agesfarbe celebrirt werden und wäre das
Volk hierüber elehren. Es nde ſich darum un einigen Diöceſan
Directorien eine Belehrung über dieſen une Weiß das Volk,
da En Prieſtern die Celehbration der weiteren Todten
Meſſen verboten iſt, wird CS ſich auch mit der Tages⸗Meſſe
frieden geben.

Reithofen, Baiern. Expoſitus Joſef
(Dispensatio 40 petendum ebitum coniugale Oum

transgressore ti oastitatis. Titius quidam COnfessario aperuit,
0 Obstante VO:tO perpetuae castitatis privatim emiss0o matri-

monium COntraxisse, t modo poenitentia ductus h⁰ixe efflagitat
dispensationem 1Ct0 VO:tO 20 petendum debitum Coniugale.
Confessarius facultatem necessariam ab Ordinario peti et hie VI
Facultatum Quinquennalium 8Sub Nr „Dispensandi ad DE-
tendum GDitum Comiugale CUIII transgressore VOti castitatis, qui
matrimonium CU  — 1010 VO:tO cContraxerit, huiusmodi poenitentem
monendo. IpSum 20 dem VOtUM sServandum teneri. tam CXtTa
eitum matrimonii USulh. IE 81 marito vel UXOII respective
supervixerit“ sequentia rescripsit:

„Dilecto 1I Christo proprio Latoris COonfessario. Salutem
11 Domino! HX barte Latoris tC (exponitur hreviter CasuS t
petitio.) NOS 1gitur huiusmodi supplicationi in(linati auetoritate
Apostolica Der Facultates Quinquennales de die O18 dele-
gatas diseretioni uae subdelegationis modo Committimus, ua-
enus, 81 1ta Est. dietum Oratorem audita prius eius Sacramentali
Confessione transgressione huiusmodi hae Vice ahsOIVas I for-

CCClesiae COnsueta Iniungas Cl PTO modo culpae poeniten-
tiam salutarem; ipsumque III 101t0 matrimonio. quod alias VA-

de COntraxerit, Temanere, debitumque Coniugale reddere
t debere declares; eidemque VOtUII praedictum, Ut debitum
cConiugale tiam exigere lieite possit III Sacramentalem Confes-
Sionem semel quolibet IlSE vel quoties PIDIi Opportunum IN
Domino Videatur. t IN alia pietatis vel poenitentiae 0
16 iniungenda tamdiu duratura. quamdiu Oommutationi huius-
moOdi 10Cus erit, inter sint tiam aliqua, guae quotidie
faciat. Ut. adimplens meminisse Semper POssit obligationis,
gua huiusmodi VOO adstringebatur, Prou SECUndum Deum 8 —


